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KLEINE LEUTE CROSSE HOBBIES

Die Vielfalt der menschlichen Neigungen zeigt sich nirgends
so ausgeprägt wie in den verschiedenen Freizeitbetätigungen.

Wer möchte sich zum Beispiel die große Mühe geben,
nur schon in seinem Verwandten- und Bekanntenkreis alle die
Hobbies zu zählen und zu registrieren, die von den einzelnen
in ihrer freien Zeit betrieben werden!

Dieses Anderssein und -handeln läßt sich schon bei
Kindern feststellen, indem sie ihren Spieltrieb bereits in den
jüngsten Jahren auf diese oder jene oder andere Weise zu
befriedigen trachten. Schon in diesem Alter pflegt es selten
vorzukommen, daß unter mehreren Kleinen zwei dasselbe

Spielzeug bevorzugen oder mit demselben auf gleiche Weise
in spielerische Beziehung treten.

Je älter jeder junge Erdenbürger wird, umso gefestigter
und bestimmter äußert sich sein Wunsch, den Schul- und
später den Arbeitsalltag mit einer ihn beglückenden
Freizeitbetätigung zu verschönern und zu erhellen. Instinktiv sucht
und findet er damit eine gewisse Kompensation für den anspannenden

und gleichförmigen Schul- oder Arbeitsbetrieb. Daß
dabei der Steckenpferdreiter nicht verstehen kann, warum der
Hans und der Heiri und der Fritz keine Freude an seinem
Hobby bekunden und im Gegenteil auf das ihre schwören -
dies gehört nun einmal zur menschlichen Natur, welche vieles
sehr subjektiv empfinden läßt und gerade darum entscheidend
zur Besonderheit und Einzigartigkeit des menschlichen Wesens

beiträgt. Dieses Anderssein bewahrt uns sehr wahrscheinlich
auch davor, daß zum Beispiel alle Erdenbürger vom motorisierten

Geschwindigkeitsrausch verschlungen werden, obwohl
in dieser Hinsicht beunruhigende Aspekte sichtbar sind.

Darum lebe und gedeihe das Hobby in vieltausendfacher
Art schon von frühester Jugend an.

Bildbericht E. Liechti / E. Orsatti

i Als begeisterter Flugzeugbastler hat Hans diesen kleinen Segler mit viel
Mühe selbst gebaut. Mit einigem Bangen prüft er nun dessen Flugtüchtigkeit,

denn ein einziger Windstoß könnte ihm in wenigen Sekunden sein
Werk zerstören.

st Das Modellieren von Kasperliköpfen sowie das Bekleiden der Figuren
mit farbenfrohen Stoffen bereitet Renate ebenso Vergnügen wie das eigentliche

Kasperlispiel vor dankbaren kleinen Zuschauern.

3 Vom Atem der modernen Zeit beleckt, konnte Fritz dem Bau eines
Pseudo-Rennwagens nicht widerstehen. Gar zu gerne möchte er mit seinem
originellen Seifenkisten-Ferrari sämtliche bestehenden Geschwindigkeitsrekorde

schlagen

4 Wer ein starker Mann werden will, trainiert schon beizeiten. Oder
stählt etwa Franz seine Muskeln nur deshalb, um seine Klassen- und
übrigen Kameraden im Ringkampf leichter besiegen zu können?
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